
Haushaltsstelle Bezeichnung der Haushaltsstelle
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(einschl. Nachtrags-
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Anordnungs-       
soll Mehrbetrag

davon 
bereits 
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mit Soll-
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€ € € € €
1 2 3 4 5 6 7 8

13000.640000 Versicherungsbeiträge und -umlagen der 
Feuerwehrunfallkasse, Schadenfälle

9.500,00 10.295,30 795,30 0,00 795,30 Umlage 2012 an die Hanseatische Feuerwehr-
Unfallkasse für Erstattung der Entgeltfortzahlung 
an private Arbeitgeber von 
Feuerwehrangehörigen 616,32 € sowie 
Haftplichtversicherung für Veranstaltung "Appen 
musiziert"    182,78 €

13000.674000 Umlagen für Schlauch- und Geräteunterhaltung 2.800,00 3.071,60 271,60 0,00 271,60

48200.672000 Erstattung der Kosten der Unterkunft und Heizung 
(SGB II) an den Kreis

35.000,00 38.096,34 3.096,34 0,00 3.096,34

06000.935000 Erwerb von beweglichen Sachen des 
Anlagevermögens

0,00 169,93 169,93 0,00 169,93 Zubehör PC Bürgermeister

76000.935000 Erwerb von beweglichen Sachen des 
Anlagevermögens -Bürgerhaus-

2.000,00 2.966,73 966,73 0,00 966,73 Geschirrspülmaschine

77100.935102 Erwerb von Arbeitsgeräten -Bauhof- 2.500,00 3.637,52 1.137,52 0,00 1.137,52 Erwerb einer Motorsäge und eines Mulchgerätes

88090.932001 Ablösung Zwischenfinanzierung Landgesellschaft 
"Bargstücken"

0,00 2.186,40 2.186,40 0,00 2.186,40 Endabrechnung 2011 der Landgesellschaft

88090.932002 Ablösung Zwischenfinanzierung Landgesellschaft 
"Flächenmanagement"

0,00 516,67 516,67 0,00 516,67 Endabrechnung 2011der Landgesellschaft

91000.919210 Zuführung zur Sonderrücklage "Umfinanzierung eines 
Abwasserkredites"

11.800,00 13.134,00 1.334,00 0,00 1.334,00 Ab Februar 2012 werden monatlich 1.194 € zur 
Umfinanzierung eines Kredites auf ein 
Bausparvertrag eingezahlt. Es wurde nicht die volle 
Jahressumme eingeplant.

0,00 0,00 0,00
Gesamt 63.600,00 74.074,49 10.474,49 0,00 10.474,49

10.474,49 Stand 3.7.2012Summe des Berichts gemäß § 4 der Haushaltssatzung

Der Bürgermeister ist ermächtigt, über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne des § 82 Abs. 1 Gemeindeordnung zu leisten, wenn ihr Betrag im Einzelfall 5.000,-- € nicht übersteigt. Die Zustimmung 
gilt in diesen Fällen als erteilt. Der Bürgermeister ist verpflichtet, die Gemeindevertretung mindestens halbjährlich über die geleisteten geringfügigen über- und außerplanmäßigen Ausgaben zu informieren. 

Gemeinde Appen

Information des Bürgermeisters
für das 1. Halbjahr 2012 gemäß § 4 der Haushaltssatzung
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